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Informationen aus Pfarre, Gemeinde und Vereinen

Gratulation
den Altersjubilaren

Fuchs Gebhard 
Ried 12

78 Jahre am 01.04.

Artmayer Adolf 
Pölven 17

79 Jahre am  01.04.

Nigg Georg
Unterhauning 59a/2
71 Jahre am 03.04.

Scherer Maria 
Gänsleit 2

78 Jahre am 04.04.

Raich Alois 
dzt. Altenwohnheim
83 Jahre am 04.04.

Weiss Barbara 
Gänsleit 54/3

77 Jahre am 06.04.

Hofer Georg 
Sonnbichl 18

80 Jahre am 07.04. 

Treichl Jakob 
Unterhauning 10

81 Jahre am 07.04.

Embacher Josef 
Stampfanger 6

76 Jahre am 08.04.

Niederacher Eduard 
Unterhauning 55

77 Jahre am 09.04.

Mühlbacher lda 
Unterhauning 52

79 Jahre am 09.04.

Annegg Anton 
Unterhauning 30

77 Jahre am 10.04.

Treichl Amalia 
Sonnbichl 32

80 Jahre am 10.04.

Obwaller Hildegard
Unterhauning 46

70 Jahre am 11.04.

Loferer Maria 
Sonnbichl 43

75 Jahre am 11.04.

Bialucha Kunigunde 
Bocking 27/2

83 Jahre am 12.04.

Obwaller Josef 
Gänsleit 27

74 Jahre am 13.04.

Fuchs Jakob 
dzt. Altenwohnheim
90 Jahre am 14.04.

Fortsetzung 
auf Seite 3

JAHRE

800
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Frohe Ostern
wünscht die
Redaktion “Söller Akzente”
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Samstag - 1. April 2017 
um 19.00 Uhr

Bußfeier mit Eucharistiefeier

Freitag, 7. April 2017  
um 07.45 Uhr 

Ostergottesdienst für NMS

Freitag,  7. April 2017
um 18.30 Uhr 

Kreuzweg zur  Lengau Kapelle

Sonntag, 23.04.2017
10.00 Uhr  

Pfarrgottesdienst mit Tauf-
erneuerung der Erstkom-

munionkinder

Dienstag, 25.04.2017   
Nächtliche Anbetung 
von 19.00 - 22.00 Uhr

Samstag, 29.04. 2017 
von 14.00 - 17.30 Uhr 

Workshop für die Firmlinge 
mit dem PGR im PZ

Weitere Informationen/Bilder und 
Berichte auf unserer Homepage
www.kirchen.net/pfarre-soell

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Sonntag
Samstag

22. April
14. Mai
11. Juni
08. Juli
10. Sept.
30. Sept.

14.00

11.00

11.00

14.00

11.00

14.00

TAUFTERMINE

TERMINE

Liebe Pfarrgemeinde !

Pfarrkanzlei  
� Tel. 5308

Geöffnet  
Montag - Freitag

von 08.00 - 12.00 Uhr

Pfr. Adam ist in dringenden Fällen
wie Todesfall oder schwerer 

Erkrankung unter
0676/87466306 

erreichbar.

Wer mag es nicht, im Frühling spazieren zu gehen. In der Natur kann man auftanken. Man
genießt das helle Frühlingslicht und man freut sich an den zahlreichen Blumen, welche her-
vorsprießen. 
Im Frühling erwacht die Natur zu neuem Leben. In diese Zeit fällt auch jeweils die wichtigste
Zeit des christlichen Glaubens. Die Ereignisse rund um Karfreitag und Ostern passen gut zum
Frühling. 

Ostern ist das Fest 
des neuen Lebens: 
Auf den Tod am Karfreitag 
folgt die Auferstehung. 
Wie die Natur im Frühling zu neuem Leben
erwacht, so wurde Jesus Christus an Ostern
neues Leben geschenkt. Der Hass seiner
Feinde, der ihn ans Kreuz schlug, hatte nicht
das letzte Wort. Die Liebe Gottes siegte über
den Hass. Das Licht siegte über die Dunkel-
heit. Ostern ist die Hoffnung, dass auch in un-
serem Leben, in unserer Zeit, die Kräfte des
Lebens stärker sind, als die Kräfte des Todes.
Dass überall dort wo Dunkelheit ist, immer
wieder Licht hervorbrechen kann. Von daher
ist Ostern nicht nur ein Festtag, der einmal im
Jahr stattfindet, sondern das ganze Jahr kann
Ostern sein. Ostern ist immer dann, wenn
Menschen nach persönlichen Tiefpunkten
neuen Mut und neue Hoffnung finden, um
weiter zu gehen. Oder dann, wenn sich je-

mand für andere Menschen und ihre Lebens-
perspektiven einsetzt.

In unserer  Pfarre
gibt es zahlreiche
Beispiele von
Menschen, die
«österlich» han-
deln. 

Ich möchte mich daher für Euer Engagement
für alle Dienste im Pfarrleben bedanken und
ein großes Dankeschön ausrichten. „Gut, dass
es die Pfarre gibt“ und „Ich bin da. für“. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Adam Zasada, Pfarrprovisor

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN

09.04.

13.04.

14.04.

15.04.

16.04.

17.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00

10.00 Uhr

07.30 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz – Prozession in
die Kirche zur Eucharistiefeier 

Abendmahlfeier anschl. Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kreuzwegandacht für Kinder
(zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen)

Karfreitagsliturgie (bitte eine Blume mitbringen)

18.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab
Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang anschl. Frühstück im PZ
Ostergottesdienst - Familienmesse

PALMSONNTAG
Tafelsammlung f. Kirchenheizung

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG
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Hoffmann Hubert Alfred 
Stockach 49a

79 Jahre am 15.04.

Zrim Gerhard 
Am Steinerbach 19
73 Jahre am 16.04.

Ortner Christine 
Gänsleit 1

78 Jahre am 17.04.

Waldauf Aloisia 
Sonnbichl 35

72 Jahre am 18.04.

Strasser Albert 
Dorf 49

80 Jahre am 20.04.

Koch Helga 
Dorf 108

80 Jahre am 22.04. 

Erler Marlene
Gänsleit 34

71 Jahre am 23.04.

Niedermühlbichler Maria Anna
Pölven 9a

86 Jahre am 25.04.

Finatzer Marianne 
Dorf 15/4

96 Jahre am 25.04. 

Mayr Anna  
Salvenberg 13

75 Jahre am 27.04.

Ortner Marianne 
Am Steinerbach 3/2
77 Jahre am 28.04. 

Wurzer Engelbert 
Wies 5

81 Jahre am 28.04.

Sillaber Alois
Sonnbichl 34 

83 Jahre am 28.04.

Eisenmann Katharina 
Hauning 52

89 Jahre am 29.04.

Angerer Theresia 
Wies 28/2

80 Jahre am 30.04.

Gratulation
den Altersjubilaren

WG - Zimmer
in Scheffau 

ab April 
zu vermieten. 

300,- Euro.

Tel: 
0660-4371860

Seit altersher wurden religiöse Rituale und lokales Brauchtum durch aussagekräftige Darstellungen
für das Volk besonders anschaulich und verständlich gemacht. Je prächtiger und stärker die Farben,
je üppiger verziert und ausgestaltet -  umso inniger erzielten Skulpturen, Bilder und Statuen die
gewünschte Wirkung beim Betrachter. Ein aktuelles Beispiel dafür ist das in vielen Gemeinden übliche
Aufstellen “Heiliger Gräber” zu österlicher Zeit. 

Das Darstellen vom Leiden und Sterben des
Herrn hat auch in Söll schon eine lange Tradi-
tion: Neben den Kreuzwegtafeln sind zahlreiche
Skulpturen vom Auferstandenen vorhanden,die
die Leidensgeschichte in die befreiende Froh-
botsschaft verwandeln und in reichlich ausge-
stalteter Form im ehemaligen “Heiligen Grab”

zu betrachten waren. Ein illustratives Detail der
damaligen Ausgestaltung ziert das Titelblatt der
“Osterausgabe” der Söller Akzente, die auf die-
sem Weg allen Lesern ein frohes Osterfest und
erholsame Tage wünschen.
Im Bild: Das 1995 aus Teilen des ehemaligen
Grabes restaurierte “Hl.Grab” der Jetztzeit.
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800Jahre

SÖLL
ZUM FESTPROGRAMM WIRD HERZLICHST EINGELADEN
Dorfwoche mit buntem Angebot • Festgottesdienst mit Erzbischof Dr.Franz Lackner

Freitag - 23.06.2017 
Beginn: ab 9.00 Uhr  

Treffpunkt:  Schulzentrum

TAG DES SPORTS

Schulsporttag für die 3.+4.Klassen der
VS und für die 1.+2.Klassen der NMS
Vereine stellen sich mit ihren Sportarten
bei der Schuljugend vor.

Freitag – 23.06.2017 
Beginn: 20.00 Uhr         Postwirt – Saal

PODIUMSDISKUSSION
mit TT-Lokalchef/Redakteur 

Mag. Manfred Mitterwachauer

Viel Information von heimischen Füh-
rungskräften des öffentlichen Lebens
sowie Diskussion über ein mögliches
Leitbild für die Zukunft von Söll

Samstag - 24.06.2017
Beginn: ab 08.00 Uhr                       
Treffpunkt: Sportplatz

TAG DES WALDES

Fachleute laden ein zu einer informati-
ven Wanderung durch den heimischen
Wald und versprechen mit interessan-
tem Stationsbetrieb interessante Erleb-
nisse und Entdeckungen....

Samstag . 24.06.2017
bei guter Witterung ab 18.00 Uhr

SONNWENDFEUER

“Zsåmmkemma beim Ahornsee” mit
buntgestreutem Angebot von Anita &
ihrem Team
Von den Bergen leuchten die Sonn-
wendfeuer in symbolträchtigem Design,
das die Bergwacht Söll in Zusammenar-
beit mit Vereinen gestaltet haben.

Sonntag - 25.06.2017 

TAG DER KIRCHE
10.00 Uhr Pfarrgottesdienst als
Wortgottesfeier zum Herz-Jesu-Fest.

14.00 Uhr und 15.00 Uhr 
Kirchenführungen
Dabei gibt es Interessantes zu Hören
und viele Schätze der Kirche zu sehen.

Sonntag - 25.06. •  20.00 Uhr

CHORKONZERT

Der Kirchenchor Söll unter der Leitung
von Mag. Werner Reidinger und das Kir-
chenmusikreferat der Erzdiözese Salz-
burg sorgen für einen ansprechenden
Auftakt der 

Jubiläums-Sommerkonzerte
2017.

Montag - 26.06.2017   •   ab 9.00  

TAG DER GEMEINDE

Die Schulen sind zur Besichtigung der
zahlreichen Gemeindeeinrichtungen
eingeladen: Amtsräume im Gemeinde-
amt, Haus der Kinder und SVS, Wasser-
versorgung, Hackschnitzel-Heizwerk
anlage, Recyclinghof, Wasserversor-
gung uvm.

Montag - 26.06.2017
20.00 Uhr - Postwirt-Saal

SÖLL ANNO DAZUMAL

Der Theaterverein stellt in 3 Szenen his-
torisch prägnante Ereignisse dar - 
In einer informativen PP-Schau wird
vom Chronisten Söll´s reichhaltige Ge-
schichte in alten Ansichten gezeigt und 
von der LMS Söllandl musikalisch um-
rahmt.

Dienstag - 27.06.2017   
Beginn: 20.00 Uhr             BMK-Pavillon

PLATZKONZERT der BMK SÖLL

Die Bundesmusikkapelle Söll wird bei
diesem Jubiläumskonzert mit erlesenem
Programm aufwarten, der Theaterverein
mit seinen drei Einaktern für historische
Umrahmung sorgen.
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Mittwoch - 28.06.2017
Beginn: ab 16.00 Uhr                   

Treffpunkt:  Dorfzentrum

Z´SÅMMKEMMA historisch

Wirte, Standlbetreiber,Handwerker,Mu-
sikanten werden in historischen Gewän-
dern für ein sehenswertes Ambiente
sorgen. Die Besucher werden ebenso in 
Mode anno dazumal erwartet.

Donnerstag -29.06.2017
Beginn: ab 08.00 Uhr

PATROZINIUM und

“PEDASCHT-MARKT”
Zum traditionellen Markt zu Peter & Paul
laden wieder viele Standlbetreiber aus
nah und fern ein, die sich auf regen Be-
such durch Gäste und Einheimische
freuen.

Donnerstag - 29.06.2017
19.00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 

und

JUNGBÜRGERFEIER

Gemeinsamer Einzug zum Festgottes-
dienst;  anschließend Jungbürgerfeier
für etliche Jahrgänge im Gasthof Post-
wirt mit Festprogramm und musikali-
scher Umrahmung.

Freitag - 30.06.2017
20.00 Uhr          Hotel Feldwebel-Saal

VORTRAG
von Univ.Prof.Mag.Dr.

Roman Siebenrock 
Institut für Systematische Theologie -

Kath.-Theologische Fakultät der Univer-
sität Innsbruck

Der bekannte Referent und Buchautor
wird mit seinem Festvortrag einen 

besonderen Höhepunkt zum Jubiläum
>800 Jahre Söll< garantieren.

Die Pfarre als Gemeinschaft
des Glaubens und des Lebens

auf dem Weg 
damals - heute - morgen 

Samstag - 01.07.2017
9.00 - 12.00 Uhr

TAG DER GEMEINDE
Gemeindeeinrichtungen wie Amts-
räume, Wasserversorgung (Brunnstu-
ben), Bauhof, Klärwerk, Schulen, Ver-
einshaus uva. laden zum Besuch ein

Sonntag - 2. Juli 2017

FESTGOTTESDIENST und

JUBILÄUMSFESTAKT
9.30 Uhr  Empfang und Begrüßung
des Erzbischofs Dr. Franz Lackner 
Einzug vom Gemeindehaus zum Fest-
gottesdienst

10.00 Uhr   FESTGOTTESDIENST in der-
Pfarrkirche Söll zu St. Peter & Paul    
mit  ERZBISCHOF DR. FRANZ LACKNER

• Festliche Musik: Kirchenchöre Söll, 
Scheffau, Ellmau, Niederau
mit Orchester, Bläsern und Pauken.

• im Anschluss an den Festgottes
dienst Aufstellung beim PZ zum Aus-
zug zur Sportarena/Festplatz

• ca.11.30 Uhr 

FESTAKT 
> 800 JAHRE SÖLL <  

• Festfanfare 
• Begrüßung der Ehrengäste 
• Ansprache des Bürgermeisters 
• Grußworte der Ehrengäste
• Präsentation der Festschrift 

>800 Jahre Söll<
• anschließend Einladung zum Imbiss
und gemütlichen Ausklang

Sonntag - 02.07.2017
20.00 Uhr 

Kirchenkonzert 
von und mit der 

Landesmusikschule Sölllandl.
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Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten



Mit großer Festtafel im Hotel Al-
penpanorama hat die stattliche
“Kochfamilie” den 85. Geburts-
tag von Frau Cäcilia Koch gebüh-
rend gefeiert und dabei vielerlei
Stationen eines arbeitsreichen
und bewegten Lebens Revue
passieren lassen. Man erinnerte
sich an Kindheit und Jugend in
der Großfamilie zu Achleiten und
an arbeitsreiche Jahre beim Eg-
gerwirt. Es folgten Jahre großen
Fleißes mit Hausbau und Famili-
engründung und der dankbare
Blick auf 5 Kinder, 11 Enkel und
dzt. 17 Urenkel. Während sich
Gatte Franz als umsichtiger Ge-
meindevorarbeiter und FF-Mit-
glied großer Wertschätzung der
Öffentlichkeit erfreute, über-
zeugte Cilli über Jahrzehnte als
ausgezeichnete Gastgeberin und
Pensionswirtin. Mit dem Tod des
Mannes vor 11 Jahren wurde sie
früh zur Witwe, aber Groß und
Klein des “Koch-Clans” wissen
die Oma wohlwollend zu be-
schäftigen und danken es mit
großer Wertschätzung.

Als die Mühen des Alters zu be-
lastend und die  alleinige Haus-
wirtschaft nicht mehr möglich
wurde, hat sich Frau Hilde Neu-
mayer dem Altenwohnheim an-
vertraut und ist überaus dankbar
für die ausgezeichnete Fürsorge
und atmosphärische Herzlichkeit.
In Dankbarkeit und Freude denkt
sie an die schönen Jahre zurück,
in denen sie mit großer Begeiste-
rung der PV-Ortsgruppe ange-
hörte und viele Ausrückungen in
nah und fern absolvierte. Auch
Kulturfahrten ins Theater, sowie
Opern oder Musicals  zählten zu
ihren musischen Hobbies. 
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Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag

Gratulation zum 85. Geburtstag

Im Bild Hilde Neumayer im Ehrenspalier zahlreicher Gratulanten: PV-Ob-
mann Sebastian Steinbacher, Vzbgm. Wolfgang Knabl (Obm.des AWH
Verbandes), Pfarrer Mag. Adam Zasada, Thomas Einwaller - Geschäfts-
führer/Heimleiter des AWH und Bgm. Alois Horngacher.

Am 16. Februar konnte Frau Cäcilia Koch den 85. Geburtstag
feiern. Aus diesem Anlass haben sich auch Pfarrer Adam Zasada
und Bürgermeister Alois Horngacher eingefunden, um der “Koch
Cilli” namens von Pfarre und Gemeinde die besten Glückwünsche
zu überbringen. Beim gemütlichen Stelldichein überreichten die
prominenten Gratulanten auch die obligaten Geschenke in Form
einer mit Segensspruch verzierten Kerze und dem reichbestückten
“Xundköfferchen” als wichtiges Elixier für noch viele Jahre.

COMPUTERIA SÖLL
Jeden Mittwoch von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet

Computeria Söll Johann Achrainer, Wies 62,  6306 Söll     Telefon: 0650-5532114
Mail: computeria.soell@gmx.at, info@seniorensoell.at        Internet: www.computeriasoell.at

Computeria Treffpunkt:  Vereinsheim - Tiefparterre - Dorf 33,  6306 Söll,  bei der Neuen Mittelschule
© 2016 Seniorenbund Ortsgruppe Söll - alle Rechte vorbehalten

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch  14.00 - 16.00 Uhr 
Samstag    18.00 - 18.50 Uhr
Sonntag    10.40 - 11.30 Uhr

Tel. 0664 - 633 85 85
www.soell.bvoe.at
E-mail: soell@bibliotheken.at

April ist der Lesemonat
mit dem Andersen-Tag
am 2. April und dem
Wel�ag des Buches 

am 23. April!

Wichtige Info für 
E-Book-LeserInnen:

Wir sind Mitglied der Onleihe
e-book Tirol, als angemeldete
LeserInnen mit bezahlter Jah-
resgebühr könnt Ihr über uns
eBooks kostenlos ausleihen.
Informationen und Zugangs-
daten erhaltet Ihr bei uns!

Bi�e beachten: 
Am Palmsonntag, 9.04.2017
u. Ostersonntag, 16.04.2017

ist kein Büchereibetrieb!
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Das 800-Jahr-Jubiläum ist auch Anlass und
Einladung zugleich, über den Werdegang
unserer Talschaft von der wildwüchsigen
Natur einst zur kultivierten Landschaft von
heute zu schreiben. 
Die vom BM für Landesverteidigung frei-
gegebene Fliegeraufnahme aus dem Jah-
res 1937 skizziert ein topografisches Dorf-
Idyll, das mit seinem kleinen Kirchweiler
seit Jahrhunderten keine großen Verände-
rungen, keinen ergiebigen Zuwachs und
keine einschneidenden Eingriffe in der
Natur erfahren hat.
Markant in der oberen Aufnahme ist die
Barockkirche als herausragendes Wahrzei-
chen der Talschaft, das Widum und die
mächtigen Stallungen am Kirchbühel und
die einzelnen Hofstätten dokumentieren
bäuerlich geprägtes Dorfleben.

Mit der ersten urkundlichen Erwähnung
vor 800 Jahren und der Pfarrgründung, an-
lässlich derer die Pfarre Söll mit allen not-
wendigen Rechtstiteln ausgestattet wurde,
sowie der Zuteilung zum Bistum Chiemsee
ist um 1217 die Phase des Rodens und der
urbaren Kultivierung abgeschlossen. Die
bajuwarische Besiedlung findet ihren Aus-
druck in vielen -ing - Namen für bis heute
bekannten Höfen: im Talboden Laiharting,
Marolting , Pfötsching, Bocking, Aufing ua
sowie Köpfing, Niering, Laiming als Zeug-
nisse der emsigen Rodungsarbeit bis auf
Höhen um die 1000 - 1200 Metern. Das
Archivfoto bestätigt die reichlich angeleg-
ten Gewannfluren entlang des Brandsta-
dels,Salvenbergs, Paisslbergs, Achleitbergs.
So mag es über Jahrhunderte geblieben
sein: Rund 140 Haushalte werden in der

Kufsteiner Grabensteuer erwähnt, in
denen zwischen 800 - 980 “Seelen” (als
Begriff für die in den Steuerlisten eingetra-
genen Einwohner) aufhältig sind.
Das Sölland bekam seine landschaftliche
Gliederung in den zahlreichen Weilern, die
sich durch 3 - 5 Höfe zu einem funktiona-
len Bewirtschaftungsmodell entwickelten
(z.B. durch gemeinsame Quellfassungen,
Erschließung durch Wege und Verteilung
naheliegender Felder, Äcker und Weiden.
Die bauliche “Erweiterung” erfolgte über
Teilungen zu “Hinter- und Vorder-, Unter-
und Ober-Hofnamen” bzw. durch Ansied-
lung von Söllhäusern und Handwerksbe-
trieben. 
Den markanten Gegensatz liefert das Bild
unten,mit dem die “Vermehrung” auf rund
1400 Haushalte um 2010 sichtbar wird. 

800 Jahre Söll

VON GENERATION ZU GENERATION: URSPRÜNGLICHE NATUR-
WIRD ZU ERTRAGREICHER KULTURLANDSCHAFT GEFORMT
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1./2. April 2017
Dr. Prennschütz-Sch. Gabi
Tel. 05333 - 20050

8./9. April 2017
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

15./16. April 2017
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

17. April 2017
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

22./23. April 2017
MR Dr. Auer Klaus
Tel. 05333 - 5205

29./3 . April 2017
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

Notordination
10.00 - 12.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr

Angaben ohne Gewähr !

Ärztlicher Notdienst 
April 2017

Apotheken-
Bereitschaftsdienst 

April 2017

Ab Montag - 27. März 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 3. April 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Montag - 10. April 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Freitag - 14. April 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Ab Freitag - 21. April 2017 
Salven-Apotheke, Söll

Ab Montag - 1. Mai 2017 
Sonnwend-Apotheke, Ellmau

Alle Angaben ohne Gewähr

ÖFFNUNGSZEITEN
MO - FR   08.30 - 12.30 und

15.00 - 19.00 Uhr
SA               8.00 - 12.00 Uhr

Theaterverein sorgte mit viel Humor
für gelungenen Faschingsausklang

Für einen unterhaltsamen Faschingsausklang sorgte heuer wieder
der Theaterverein Söll: In bunter Programmfolge erfrischten die Söl-
ler Theaterleit mit lachmuskel-strapaziösen Sketches, treffsicheren
Kanonaden auf Politisches wie Privates, Prominenz und Otto Nor-
malverbraucher. Wie immer verließ man sich auf TV-Publikumshits,
anhand derer mit lokal-kolorierter “Giftspritze” das herzhafte Pub-
likumsgelächter aufmunitioniert wurde, wie die angehängten Fotos
vom gelungenen Auftritt belegen können. Dank des theatralischen
Eifers und Talents brauchten die närrisch resistenten Leute ob
fehlenden Klamauks auch heuer nicht in den Keller lachen gehen. 

Das nächste Frühjahrstanzl
findet am Freitag, den  5. Mai 2017
im Kulturhaus in Reith bei Kitzbühel statt.

Auftanz 20:00 • Eintritt € 9,-

Für gute Unterhaltung sorgen
die

" Drei Faltigen "

Auf euer Kommen freut sich der
Volkstanzkreis Söllandl

Einladung zum

Fr�hjahrstanzl Für das traditionelle Maibla-
sen sind zum musikalischen
Besuch heuer nachstehende
Fraktionen vorgesehen:

Sonntag, 30.04. (ab 13:00
Uhr) Stockach und 
Montag, 01.05. die Orts-
teile Eiberg, Bocking, Ach-
leitberg und Berg.



Herzlich und freundschaftlich ist
das Söller Team, das vor etlichen
Jahren unter der Patronanz diese
Aktion ins Leben gerufen hat, von
der Geschäftsführerin der Tiroler
Kinderkrebshilfe empfangen wor-
den. Die Nachricht, das im ver-
gangenen Jahr allein 70 Neuzu-
gänge an Krebs erkrankten Kin-
dern betreut werden müssen,hat
die Überbringer der großartigen
Spende sehr betroffen gemacht.
Neben den von Lisi Niederacher
gestalteten Grußkarten u. Billetts  

kümmert sich Gatte Georg um
die Verwahrung in Kuverts, Loisi
Eisenmann um das geordnete
Sortiment in der Pfarrkirche und
Brigitte Krätschmer-Treichl um re-
gen Verkauf in ihrer “Grünzone”
als Filiale.
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10-Jahre >Grußkarten- und Billett-Aktion< 
zugunsten der Tiroler Kinderkrebshilfe 

Mit der beeindruckenden Großspende von 8.380,- € konnte das sozial-caritativ engangierte Team
von Lisi Niederacher & CO heuer das 10-jährige Jubiläum der Grußkarten-Aktion krönen. Wie immer
hatten sich kürzlich die rührigen Akteure nach Innsbruck  aufgemacht, um bei Ursula Mattersberger
die stattliche Spende zugunsten der Kinderkrebshilfe persönlich abzugeben. Das Zeremoniell wurde
auch diesmal wieder ein bewegendes Erlebnis für das couragierte Team, weil die Freude über die
erreichte Rekordspende und die unmittelbare Begegnung mit unfassbarem Leid krebskranker Kinder
zu anhaltendem Wechselbad an bedrückenden Gefühlen und tröstlicher Anteilnahme führte. Im
Bild: Ursula Mattersberger und Lisi Niederacher, Loisi Eisenmann und Brigitte Treichl-Krätschmer
sowie eine Bäuerin aus St.Jakob i.H., die sich seit Jahren auch für diese Kinderkrebshilfe einsetzt.     

Erlebnis “Udo live” 
mit Fritz Furtner

Am Faschingssamstag, 25. Feb. 2017, begeisterte Fritz Furtner aus
Innsbruck eine den Postwirtssaal bis auf den letzten Platz ausfül-
lende Fangemeinde mit dem Konzert “Aber bitte mit Sahne” als
mehr als überzeugende Hommage an Udo Jürgens. Eingeladen
dazu hatten das Katholische Bildungswerk Söll und der Kultur-
ausschuss der Gemeinde Söll. Bild: Fritz Furtner am Klavier.

Unaufhörlich drängten sich mehr
oder minder ausgewiesene Udo
Fans in den Postwirtssaal, um zu-
sammen mit Fritz Furtner das Er-
lebnis “Udo live” zu zelebrieren.
In Gestalt und Gehabe zum Ver-
wechseln ähnelnd forderte der
aus Innsbruck stammende Künst-
ler die Tasten des im satten Büh-
nenlicht getauchten Klaviers für
einen Dauervortrag an Udo Hits
heraus, die von der Zuhörerschaft
fallweise kräftig mitgesungen u.
mit lautstarkem Handschlag ge-
taktet wurden.
Als absolute “Reißer vom Sitz”
schallten Griechischer Wein, Aber
bitte mit Sahne,Mit 66 Jahren,
Ein ehrenwertes Haus oder Im-
mer wieder geht die Sonne auf

durch die postwirtliche Halle. Es
folgte mitfühlendes Summen für
Merci Cherie, Liebe ohne Leiden,
Vielen Dank für die Blumen, Zeig
mir den Platz an der Sonne ua.
Udo II sparte auch nicht mit klä-
renden Bonmots auf ein friedvol-
leres Miteinander oder auch mal
mit erhobenem Zeigefinger mit
Der Teufel hat den Schnaps ge-
macht, Lieb Vaterland, Der Mann
ist das Problem....
Bei “Ich war noch niemals in New
York,Warum nur, warum, Es wird
Nacht Senorita” wurde selbst
dem Letzten bewusst, was die
Welt mit Udos Tod am 24. Dez.
2014 für immer verloren hat,aber
in seinen Liedern fortlebt.



5 Jahre Söll
Fam.Metzdorf Monika & Ulrich
Untergebracht bei ?
Marquardt Ole
Untergebr. bei Niedermühlbichler
Family Hipriss Julia & William
Untergebracht bei Gänsleit
Fam. Henning Gabriele & Olaf
Untergebracht bei Solderer Eva
Mr. Bourke Ronan & Mr. Lally
Michael • Untergebr. bei Sillaber
Family Schnefeldt Jane, Hen-
rik, Frederic & Mathilde
Untergebr.bei Niedermühlbichler
Family Schnefeldt Line, Jesper,
Kristoffer, Seds • Untergebracht
bei Niedermühlbichler
Mrs. Chalk Claire
Untergebr. bei Landhaus Strasser
Mrs. Chalk Carla
Untergebr. bei Landhaus Strasser
Frau Kuckelsberg Andrea
Ugbr. bei Pension Raffeiner
Familie Ochs und Kuckelsberg
Judith & Thorsten Untergebr.
bei Frühstückspension Raffeiner
Familie Lawler & Pienisch

Deirdre & Thorsten Untergebr.
bei Frühstückspension Raffeiner
Uckermann Wiebke
Untergebracht bei Bichlhof
Heilmann Zoe
Untergebracht bei Bichlhof
Herr Koestal Dennis
Ugbr. bei Bauernhof Rückstegen
Mr. Gray Norman
Untergebracht bei Mirabell
Mr. Gray Matthew
Untergebracht bei Mirabell
Geschawitz Heike & Mirko
Untergebracht bei Solderer Eva
Envall Elin
Untergebracht bei Ingelore Gruber
Familie Kragelund & Emilie
Untergebracht bei Niedermühl-
bichler

10 Jahre Söll 
Marquardt Greta
Untergebr. bei Niedermühlbichler
Familie Schneider Silke, Burg-
hard, Jule & Jasper Unterge-
bracht bei Niedermühlbichler
Familie Binde & Herrmann
Beatrice, Falk, Svea

Untergebr. bei Niedermühlbichler
Mrs. Richman Sue
Untergebracht bei 
Liebmann Clara
Untergebr. bei Niedermühlbichler
Familie Schneider Diana, Mi-
chael & Lewin - 
Untergebracht bei Sillaber
Fam Bauer Ina, Madlen & Kür-
bis Michael - Ubr. bei Herold
Frau Brömme Karina
Untergebracht bei Herold
Herr Schnürer Andreas
Untergebracht bei Herold
Fam. Kahnt Christine & Martin
Untergebracht bei Herold
Handler Moritz
Untergebracht bei Ortner
Herr Danner Martin Untergebt.
bei Frühstückspension Raffeiner
Familie Lange Elke & Andreas
Untergebracht bei Obwaller Rosi
Uckermann Frieda
Untergebracht bei Bichlhof
Mrs. Moberg Lovisa
Untergebracht bei Maria Reiter
Protheroe Oliver
Unterg. bei Maria-Luise Obwaller

Herr Rupert Lars
Untergebracht bei Treichl
Frau Rupert Janine
Untergebracht bei Treichl

15 Jahre Söll
Liebmann Christine,Tilo & Jannis
Untergebracht bei Niedermühlbichler
Familie Dankbaar & Noordzij
Wilhermina & Martin
Untergebracht bei Widauer Siglinde
Mr. Leech Richard
Untergebracht bei Christophorus
Frau Handler Sabine
Untergebracht bei Ortner
Hespe Heike & Hans-Jürgen
Untergebracht bei Am Bühl
Mr. Craig Robert
Untergebracht bei Feyersinger
Herr Espe Jens-Uwe
Untergebracht bei Haus Mittere
Stansfield Carol, Philip & Joe
Untergebracht bei Herold
Family Stansfield Tim & Amelia
Untergebracht bei Herold
Matthews Adam
Untergebracht bei Mödlinger
Familie Henning Gabriele & Olaf
Untergebracht bei Solderer Eva
Frau Hoekstra Roelie
Untergebracht bei Herold
Frau Nieuwland Wolly
Untergebracht bei Herold
Frau Hoekstra Wolly
Untergebracht bei Herold
Herr Boer Micha
Untergebracht bei Herold
Frau Boer Irina
Untergebracht bei Herold
Mrs. Alm Anna
Untergebracht bei Goldberger
Familie Wienöbst Ruth & Wil-
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Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Mit großer Freude geben Tourismusverband und Vermieter bekannt, dass zahlreiche Stammgäste
wieder ein rundes Urlaubsjubiläum feiern und anlässlich von Ehrungen 
am 01.02.2017 •08.02.2017 • 15.02.2017 und 22.02.2017 die gebührenden Urkunden und
Ehrungsgeschenke überreicht bekamen.

Ehrung am 01.02.2017

Ehrung am 02.02.2017

17  127.461 
16  129.118

17  53.720
16  55.843

17  51.287 
16  55.989

17  99.700
16  106.130

17  332.168
16  347.080

Ellmau
- 4,1%

Going
- 3,6%

Scheffau
- 8,3%

Söll
- 6,4%

Gesamt
- 4,3%

Nächtigungszahlen
Februar 2017

Alle Angaben ohne Gewähr



Ein zukunftsorientierter Umgang mit
den vorhandenen Ressourcen ist eine
der Schlüsselaufgaben dieses Jahr-
hunderts. Maßnahmen zur Abfallver-
meidung und Abfallverwertung tra-
gen dazu bei, dass wertvolle Rohstof-
fe erhalten bleiben und die Umwelt
geschont wird.

Die nun vorliegende Abfallbilanz für das
Jahr 2016 zeigt die Erfolge beim Thema Ab-
fallvermeidung und Abfallver-
wertung in Söll auf. Sämtliche
Wertstoffe werden von der
Gemeinde Söll erfasst und aus
den gesammelten Daten eine
Abfallbilanz erstellt. 

Das Ergebnis kann
sich sehen lassen:

Insgesamt wurden in Söll ca.
4.327 Tonnen Wertstoffe ge-
sammelt und anschließend
stofflich, energetisch oder bio-
logisch verwertet. Nähere De-
tails können aus der Grafik
entnommen werden.

Neben der Steigerung der Ver-
wertungsquote ist Ziel, auch
die Verwertungsqualität von

Rohstoffen aus Abfällen zu steigern. Daher
ist die Abgabe von sortenreinen Wertstof-
fen beim Recyclinghof Söll/Itter von extre-
mer Wichtigkeit. 
Nur so kann ein reibungsloser Ablauf bei
der Verwertung gewahrt werden.

Die Gemeinde Söll möchte sich auf
diesem Wege für das Engagement der
SöllerInnen bei der Sammlung der
Wertstoffe bedanken. 

Nähere Auskünfte zum Thema Müll gibt es
beim Umweltberater der Gemeinde Söll
Martin Oberhofer (05333/5210-24/ buch-
haltung @soell.tirol.gv.at).
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Die Gemeinde Söll informiert:  Abfallbilanz 2016 vorgelegt.

EINLADUNG

Die Freiw.
Feuerwehr
Söll
lädt wieder herzlichst ein
zur traditionellen

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNGS-

AKTION 2017
am 21. und 22. April 
im Gerätehaus der FF Söll

sowie zum bunten Rahmen-
und Informationsprogramm
der Söllandler  “Blaulicht-

organisationen”
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Schwimmclub Söll: Großartiger Erfolg
bei Tiroler Meisterschaft 

Im Bild: Magdalena Schafft, Renée Sevignani,Carina Bihlmayer und  Jes-
sica Milch vom Schwimmclub Söll

5.3.17 - Roman R. hat sich vorzeitig die
Kugel im RSL-Weltcup gesichert

Veranstaltungen - April - 2017

Zum Auftakt der 
Asientour des
Ö S V-  S k i t e a m s 
wurde am 5. März  
in Hakuba/KOR 
der erste von 
zwei Riesentorläufen 
ausgetragen.  
In der Klasse der 
sitzenden Herren 
konnte Roman Rabl 
mit dem zweiten 
Platz hinter dem 
Niederländer Jeroen 
Kampschreur 
vorzeitig die Kugel im 
Riesentorlaufweltcup 
für sich entscheiden.  

Ab der 2. Märzwoche  werden die Bewerbe in Hakuba - medienträchtige 
und sportive Generalprobe für die Paralympics 2018 - für große Auftritte 
und spannende Rennen sorgen. Bei Redaktionsschluss langten ob der 
Wetterkapriolen keine Schlagzeilen ein. Erst am 12.03. konnten dann 
die Abfahrtsrennen gestartet werden, bei denen Roman R. bei den sitze-
den Herrn aufs Podest fuhr und mit Platz eine perfekte Referenz für seine 
Favoritenrolle liefern konnte. In den nächsten Tagen folgen dann 
die Sprintbewerbe. (Wegen Redaktionsschluss: Ergebnis offen.

Mit 16 Gold-, 8 Silber- und 3
Bronzemedaillen im Gepäck
kehrten die Schwimmerinnen
und Schwimmer des SC Spar-
kasse Söll von der diesjährigen
Tiroler Hallenmeisterschaft zu-
rück. Allen voran Carina Bihl-
mayer (2. v. r.), mit drei Tiroler
Meistertitel und 3 Silbermedail-
len, gefolgt von Renée Sevi-
gnani (2. v. l.) mit drei Gold-,
einer Silber- und einer Bronze-
medaille. Mit einmal Gold und
viermal Silber schlagen die aus-
gezeichneten Leistungen der
10-jährigen Jessica Milch (1. v.
r.) zu Buche. Und ihre erste
Medaille – eine bronzene –
konnte die erst 9-jährige Mag-

dalena Schafft (1. v. l.) in Emp-
fang nehmen. Nicht im Bild die
Söller Masters Martina Deubel-
beiss (5 mal Gold), Kaloyan
Moradzhiev (3mal Gold) sowie
DI Stephan Krätschmer (1 mal
Gold und 1 mal Bronze), die
auch dazu beigetragen haben,
den Söller Verein mit nur zehn
Teilnehmern an die sensatio-
nelle vierte Stelle im Medaillen-
ranking zu positionieren.
Geschlagen nur von den drei
Großclubs aus dem Raum
Innsbruck, die im Schnitt mit
knapp 50 Athleten und Athle-
tinnen zu diesen Meisterschaf-
ten angetreten sind. 
Foto: ©scs_kl

01.04.
07.04.
08.04.
08.-18.04.
09.04.
13.04.
14.04.
15.04.
16.04.
17.04.
21.-22.04.

30.04.
30.04.

Frühjahrskonzert III (Bundesmusikkapelle)
Kreuzweg Lengauer Kapelle
Flohmarkt Elternverein
Osterferien
Palmsonntag
Gründonnerstag
Karfreitag
Osternacht
Ostersonntag (Sommerzeit)
Ostermontag - Emmausgang
Einweihung Gerätehaus der Feuerwehr, 
Feuerlöscher-Überprüfungsaktion; 
„Tag der offenen Tür“
Maibaumaufstellung (Landjugend)
BMK Maiblasen (Stockach)



Fortsetzung:

15 Jahre Söll
Steen Danny
Untergebracht bei Haus Mitterer
Mrs. Protheroe Kathryn Unter-
gebracht bei Maria-Luise Obwaller
Mr. Protheroe Felix Unterge-
bracht bei Maria-Luise Obwaller

20 Jahre Söll
Fam. Blunt Jacqueline & Stanley
Untergebracht bei Haus Mitterer
Fam.Matthews Heather & Kevin
Untergebracht bei Mödlinger
Familie Pohl Helga & Uwe
Untergebracht bei Haus Mary
Herr Ungermann Volker
Untergebracht bei Obwaller
Fam. Scott Elizabeth & Michael
Untergebracht bei Hörl

25 Jahre Söll
Fam.Axelsson Yvonne & Anders
Untergebracht bei Bichler
Mr. De Vlieger Jeroen
Untergebracht bei Koch Mathilde
Fam. De Vlieger Liliane & Karel
Untergebracht bei Koch Mathilde
Herr Dr. Hunger Jens
Untergebracht bei Bichlhof
Frau Hunger Anne
Untergebracht bei Bichlhof
Frau Hunger Heike
Untergebracht bei Bichlhof
Mr. Alm Richard
Untergebracht bei Goldberger
Mrs. Nylin Lisa
Untergebracht bei Maria Reiter
Frau Rupert Merel
Untergebracht bei Treichl
Frau Rupert Fleure
Untergebracht bei Treichl

Herr Rupert Ivo
Untergebracht bei Treichl
Familie Rupert Vera & Harry
Untergebracht bei Treichl

30 Jahre Söll
Mr. Lang Richard
Untergebracht bei Bergland

Familie Velthuis Pietje & Gerrit
Untergebracht bei Herold
Herr Visser André
Untergebracht bei Herold
Frau de Groot Carlien
Untergebracht bei Herold

35 Jahre Söll

Mr. Protheroe Malcolm Unterge-
bracht bei Maria-Luise Obwaller

40 Jahre Söll
Fam. Nijkamp Marijke & Gerard
Fr. Steen-Nijkamp Wendy (beide)
Untergebracht bei Haus Mitterer

Samstag, 1.4.2017, 
13:00 - 16:00 Uhr
Söll, Neue Mittelschule, Werkraum

Defekte Toaster, Hosen mit aufgerissenen Nähten, wackelige Hocker, kaputte Spielsachen,... vie-
les wandert auf den Müll. Beim Reparaturcafe gibt es neben Kaffee, Tee  und Kuchen auch Exper-
tInnen, die ehrenamtlich mit Ihnen/euch defekte Gebrauchsgegenstände reparieren. 
Beim Reparieren unterstützt wird bei Elektrogeräten, Kleidung, Computern, Haushaltsgegenstän-
den aller Art - eigentlich  bei allem, was leicht transportiert werden kann.

Gastgeber: Tiroler Frauen
Besonderheiten: Uhren- und Feinmechaniker, Handy-Erklärer,
Werkzeuge schleifen (Bohrer und Stemmeisen), Fahrradreparaturen
Information:  
info@landhaus-schweiger.at,0664/733 768 65 oder anni@bergfest-soell.at,   0664-522 00 68 
Kosten: Freiwillige Spende       Anmeldung: keine

Weitere Termine und Kontakt: www.repaircafe-tirol.at, e-Mail repaircafe@tsn.at, 
Koordinatorin im Tiroler Bildungsforum 0664/88268586
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Dank und Anerkennung unseren treuen Gästen

Projektträger

Gefördert von

Ehrung am 15.02.2017

Ehrung am 22.02.2017
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Brauchen Sie  Rat oder Hilfe
bei der Pflege bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen ?

GESUNDHEITS- und
SOZIALSPRENGEL
SÖLLANDL
6306 Söll, Dorf 5
Tel. 20255 • Fax 05333/20285
E-Mail sprengel.soellandl@a1.net
Homepage www.sprengel-soellandl.at
Bürozeiten: Montag bis Freitag jeweils von 9 –11
Uhr Unser Angebot
MEDIZINISCHE HAUSKRANKENPFLEGE
Diese Pflege ersetzt einen Krankenhausaufenthalt und wird von
den Kassen ubernommen.

HAUSKRANKENPFLEGE
Alle Pflegemaßnahmen und Tätigkeiten zur Versorgung und Unter-
stutzung im häuslichen Umfeld, wie: Körperpflege, Mobilisierung,
Prophylaxen, Anleitung von Angehörigen …

HAUSHALTSHILFE/SOZIALE BETREUUNG
Umfasst Aktivierung und Hilfestellung bei den Verrichtungen des
täglichen Lebens.

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Anwesenheit einer Betreuungs- bzw. Pflegeperson zu einem 
ermäßigten Stundensatz, der vom Sprengel gestützt wird und die 
Angehörigenpflege erleichtern soll.

ESSEN AUF RÄDERN
Hauszustellung von täglich frisch gekochten Menüs durch ehren-
amtliche Fahrer(innen)

KOSTENLOSE BERATUNG
Eine diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin steht euch für
alle pflegerischen Anliegen und Fragen jeden ersten Mittwoch im
Monat von 10 – 11 Uhr im Sprengelbüro zur Verfügung.
Unser gesamtes Pflegepersonal ist kompetent, spontan, individuell,
flexibel und diskret.

VERLEIH VON HEILBEHELFEN
Pflegebett, Rollstuhl, Toilettenstuhl, Gehhilfe, Badelift, Duschhok-
ker,
etc. können bis auf Weiteres an Einheimische, aufgrund der hohen
Spendenbereitschaft kostenlos verliehen werden.

TREFFPUNKT TANZ
„Tanzen ab der Lebensmitte“ jeden Montag von 14.30 – 16.00 
im Pfarrzentrum Söll. Auch Anfänger sind jederzeit willkommen.

2mal Gold für ausgezeichnete Honig-
Qualität von jungen Imkern

Im Bild: Margot u. Wolfgang Pirchmoser mit ihren erreichten Auszeich-
nungen bei Honigprämierungen 

Die Erfolgsgeschichte hat zwar
einen traurigen Hintergrund.
Wolfgang hat einst beim “Jodl-
Hans” die hohe Kunst der Bie-
nenzucht erlernt und speziell in
Zeit der Krankheit viel ausge-
holfen. Nach dem Tod des all-
seits geschätzten Betriebslei-
ters-Stellv. Johann Feiersinger
(+ 2014) hat Wolfgang dessen
Bienenhaus samt bienenfleißi-
gem Inventar zur Gänze über-
nommen. Zusammen mit sei-
ner Frau Margot betreut er
jetzt 35 Bienenstöcke und
zeichnet auch für fachkundige
Auftritte im Hexenwasser ver-
antwortlich.
Nun findet die Geschichte sein
happy end: das fleißige Paar
hat bei den renommierten Prä-
mierungen eindrucksvoll über-

zeugt und medaillenträchtig
abgeräumt.
Zunächst beteiligten sich die
zwei jungen Imker im Oktober
2016 bei der Tiroler Honigprä-
mierung und erzielten dabei
die 1. Auszeichnung in Gold.
Anschließend beteiligte man
sich bei der “Ab Hof Messe in
Wieselburg”,wo österreichweit
Bewertungen vorgenommen
werden, bei der sich Wolfgang
und Margot die Goldmedaille
Nr. 2 erobern konnten. 

Wieviel Anteil etwa die Bienen
vom Jodl-Hans zum Erfolg bei-
getragen haben, bleibt sekun-
där-das Resumee bestätigt den
großartigen Erfolg und gebie-
tet einen herzlichen Dank an
das gute Vorbild vom Opa.

1217

2017

800Jahre

SÖLL
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Die diesjährige Vereinsmeisterschaft des WSV stand ganz im Zeichen in Memoriam Fritz Mayr. Dem
geschätzten Ehrenmitglied wurde durch eindrucksvolle Leistungen die gebührende Reverenz erwiesen,
über die sich die Witwe in Dakbarkeit für das Memorial sehr bewegt zeigte. Alle Fotos ©wsv_martin_hörl

Am 19. März  hatte der Schiclub
Söll wieder seine Mitglieder zur
traditionellen Vereinsmeister-
schaft eingeladen, die in diesem
Jahr in Erinnerung an Fritz Mayr
durchgeführt wurde. 
50 Rennläufer folgten dieser Ein-
ladung und  fuhren einen Rie-
sentorlauf in zwei Durchgängen.
Dabei wurde der bessere Lauf
gewertet.
Bei den Damen konnte Theresa
Peer bereits zum wiederholten
Mal den Sieg für sich verbuchen.
Sie gewann vor Verena Eisen-
mann und Tanja Astner.
In der Herrenklasse siegte zum
dritten Mal Sebastian Obwaller
vor Deniz Brustolon und dem
AK II-Fahrer Martin Fuchs. 

Eine außergewöhnlich kon-
stante Leistung zeigten sowohl
Martin Fuchs als auch Gidi Gru-
ber, die in ihrem zweiten Durch-
gang exakt die gleiche Laufzeit

wie im ersten Durch-
gang gefahren sind.

Bei der Siegerehrung
in der Gründlalm be-
dankte sich der Ob-
mann des WSV Söll,
Albert Koller,bei allen
Teilnehmern und er-

innerte an das Ehrenmitglied
Fritz Mayr, der noch mit 89 Jah-
ren bei den Masters im Weltcup
teilgenommen hat.  Fritz Mayr
verstarb vergangenes Jahr im

91. Lebensjahr.
In der Vorwoche
wurden  im Rahmen
des Söller Raika-Cups
die Vereinsmeister
Kinder und Schüler
ermittelt. Bei den
Kindern gewannen
Isabell Widauer und

Kian Burghart. In der Schüler-
klasse siegten Selina Peer und
Bastian Rathgeber.

Die Klassensieger: Silberpfeile:
Klaus Exenberger, Lady´s: Verena
Eisenmann; Damen Allgemein:
Melanie Schröder; Jugend weib-
lich und zugleich Vereinsmeiste-
rin: Theresa Peer; Herren AK V:
Leo Embacher; Herren AK IV: Al-
bert Koller; Herren AK III: Man-
fred Bichler; Herren AK II: Martin
Fuchs; Herren AK I: Peter Nieder-
acher; Herren Allgemein und zu-
gleich Vereinsmeister: Sebastian
Obwaller; Jugend männlich:
Marco Weiss. Im Bild: Die bei-
den Vereinsmeister 2017: links
Th. Peer, rechts Seb. Ortner.

Die Söller Silberpfeile sorgten bei der Vereinsmeisterschaft des WSV Söll
wie immer für einen mehr als sportlichen Auftritt.

Neue Vereinsmeister beim WSV Söll
Theresa Peer und Sebastian Obwaller gewinnen die Meisterschaft
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Die Gemeinde Söll

Nächster Notariatstag
12. April 2017

16.30 - 17.30

Dr. Erwin Koller
öffentlicher Notar

Georg-Pirmoser-Str. 2
6330 Kufstein

(Durchgang Arkadenplatz)

Tel.: 05372/62300
kanzlei@notariat-koller.at
www.notariat-koller.at

Der Notar gibt Rat und Auskunft zu
allen notariellen Themen, insbeson-
dere zu Erbschaftsangelegenheiten,
Testamenten und in Grundstücks-
sachen (Schenkung, Übergabe,
Kauf, Tausch,Wohnungseigentums-
verträge, Steuern) sowie in Gesell-
schaftssachen. 

Die Rechtsauskünfte der Notare zu
notariellen Themen sind kostenlos
und verstehen sich als Bürgerservice
der Notare. 

infor
miert

Festliche Tafel für runde Geburtstage 
in der Seniorentanzgruppe

Überaus aktiv tritt die stattliche Gruppe des “Tanz ab der Lebensmitte”-Projekts in Erscheinung,die
sich unter der Regie von VDiniR Walpurga Stöckl regelmäßig im Pfarrzentrum zum unterhaltsamen
Stelldichein zusammenfindet. Neben emsigem Tanzprogramm wird auch keine Gelegenheit aus-
gelassen gemeinschaftlich zu feiern und sprichwörtliche Lebensfreude zu praktizieren. Kürzlich galt
es zum 90. Geburtstag von Elisabeth Grander und zum 80zger von Friedlinde Horngacher das Glas
zu erheben und bei festlicher Tafel ausgiebig Anekdoten aus bewegtem Leben “aufzutischen”.
“Wir wünschen ihnen weiterhin viel Freude am Tanzen und viel Gesundheit” lässt die Gratulanten-
schar auf diesem Weg ausrichten !

Herzlichen Glückwunsch 
zum 85. Geburtstag

Der Jubilar mit Gattin Lisi im Ehrenspalier von Pfarrer und Bgm.

Bei netter Kaffeerunde mit großer
Familie hatten sich auch Pfr.Adam
Zasada u. Bgm.Alois Horngacher
eingefunden, um dem Hans herz-
lichst zu gratulieren und viel Bewe-
gendes, aber auch glückliche Er-
eignisse in Erfahrung zu bringen.
Das Ehepaar Niederacher hat sich
mit dem Bau des Eigenheimes am
Wildbach eine solide Existenz auf-
gebaut, für die Lisi 50 Jahre lang
beste Referenzen als Gastgeberin 
vorweisen und Hans als legendärer
Fahrschullehrer Generationen im
Auto-ABC unterwiesen hat. 2014
konnten sie Diamantene Hochzeit
feiern. Nur der plötzliche Tod ihres
Sohnes schmerzt nach wie vor sehr
Akzente wünscht alles Gute !
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Fr�hjahrs-
wander�ng

am 06. April 2017 nach Stallhäusl
Treffpunkt um 10:00 Uhr beim Busparkplatz.
Anfahrt mit Privatautos bis zur Lengauer-Kapelle.
1. Route:  Von dort aus Wanderung übers Juffinger-Jöchl

bis zum Gasthaus Stallhäusl ca. 1½ Stunden
2. Route:  Lengauer-Kapelle über Hinterlengau

bis zum Gasthof Stallhäusl ca. 45 Minuten
Man kann  mit dem Auto direkt bis zum Gh. Stallhäusl fahren.

Eintreffen um ca. 12:00 Uhr zu einem
gemütlichen Beisammensein im Gasth. Stallhäusl.

Anmeldung bis Montag - 03. April 2017
bei Franz Embacher  20544 oder Leo Embacher   5743

Obmann Franz Embacher mit Vorstand
freut sich auf viele Wanderer



Der TC Söll kann auf eine erfolg-
reiche Tennissaison 2016 mit ei-
nigen gut besuchten Veranstal-
tungen zurückblicken: 
Mascherlturnier, Kindertraining,
Volksschulkinder lernen den
Tennisbetrieb kennen, „Ganz
Söll spielt Tennis“ am Donners-
tag Abend; Ausflug zum Tennis-
turnier nach Kitzbühel ….

Herzlichen Dank an alle Be-
teiligten, die für den guten
Ablauf dieser Veranstaltun-
gen gesorgt haben, beson-
deren Dank auch die Fam.
Mödlinger (Freizeitanlage
Franzlhof).

Die Spieler/innen der Kamp-
mannschaften würden sich
auch über den Besuch eines
Meisterschaftspiels (Tennisanla-
gen Franzlhof, Familie Mödlin-
ger) freuen. 
Der Damenmannschaft ist letz-
tes Jahr der Aufstieg in die Lan-
desliga gelungen.

Wir danken auch 
unseren Sponsoren:
Gemeinde Söll, Bergbahnen
Söll, Volksbank Söll, Grieskirch-
ner Bier, Tiroler Bienenwelt,
Asvö Tirol , Spar Söll, Auf da
Mühle, Tiroler Bauernstandl,
Sport Edinger, Haubis, Landhaus
Strasser, Ferienbauernhof Nie-
dermühlbichler, Stöcklalm Söll.
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Erfolgreiche Tennissaison 2016 des TC Söll 

Auch heuer werden wieder einige dieser Veranstaltungen ange-
boten , zu denen der TC Söll herzlich einladet und auf regen Zu-
spruch hofft:

• Ganz Söll spielt Tennis: Donnerstag:  18.05.,1.06., 15.06.,
29.06., 13.07., 27.07., 17.08., 31.08 ab 18:00 Uhr
(Mannschaftsmitglider spielen mit Interessierten aus Nah und Fern)

• Mascherlturnier: Sa 29.07. ab 17:00 Uhr
(Teilnahme für jeden möglich)

An alle Muttis und Vatis 

Mutter-Kind-
Beratung

Wann: Jeden 2. Montag
im Monat von 14-15 Uhr
Wo: im Kindergarten Söll

Wir freuen uns auf Euch!

Dr.Gabi Prennschütz 
und Michaela Draschl

12017 - 2017

800 Jahre
S Ö L L

......usque ad fines par-
rochie sel (....bis zu den
Grenzen der Pfarre Söll)
so heißt es in der Urkunde aus
dem Jahre 1217, die Anlass zu
einem umfangreichen Festpro-
gramm mit

•FESTSCHRIFT
•DORFWOCHE und
•FESTGOTTESDIENST

mit Erzbischof Dr. Franz
Lackner werden wird.
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Info bei: 
RB Going - Prok. Josef Hirzinger 
oder Rosalinde Schreder 
Tel. 05358/2078/520  

Obige sowie weitere interessante Immobilien per QR-Code abrufbar
oder unter unserer neuen Homepage

www.immo-raiffeisen-going.at

www.raiffeisen.at/soell-scheffau

Aktuelle Immobilienangebote

Söll: Schönes, sonniges Baugrundstück 
mit Freiland in Hanglage mit 
wunderbarem Panoramablick

884m2 Gesamtgrundfläche
Aufteilung: 
• 585 m² Bauland - KP. € 450,--/m²
• 299 m² Freiland - KP. € 380,--/m²

KP. € 376.870,-

Söll:  NEUBAU - Bezauberndes LANDHAUS in Sonnen-
lage - bereits bezugsfertig !

344,84 m² Gesamtwohnnutzflä-
che,  495 m² Gfl.; Top-Ausstattung
4 SZ je mit Bad en suite, 
Hauptschlafzimmer mit Ankleide,
ca. 70 m² offenes Wohnen/Essen/
Kochen mit Kamin; komplett un-
terkellert, Doppelgarage; 
HWB 41,3

KP. auf Anfrage 

Scheffau: Landhaus-Villa im traditionell-modernen
Stil in Sonnenlage
Rohbau ist bereits fertiggestellt/Bezug voraussichtlich Winter 2017
ca. 430 m² Wohnnutzfläche, 779 m² Gfl.
hochwertige Ausstattung – 
Sichtdachstuhl, Parkettboden, 
Naturstein, Wellness
4 SZ, 4 Bäder, voll unterkellert, Lift
Gasheizung/Fußbodenheizung/
Solaranlage (ca. 16 m²), 
Doppelgarage, Carport, Autofrei-
stellplätze; HWB 49, fGEE 0,64

KP. auf Anfrage

Ellmau: Attraktive 3-Zimmer-Wohnung in sonniger
Lage mit Kaiserblick
ca. 58 m² Wfl., Gartenanteil, Terrasse, komplett möbliert 
2 SZ, Bad, geräumige Wohnküche mit ausgestatteter Küche, 2 Autostellplätze
im Carport, Kellerabteil, HWB 54,2, fGEE 0,83

KP. € 290.000,-

WIR SUCHEN FÜR UNSERE KUNDEN KAUF- 
UND MIETOBJEKTE IN SÖLL & SCHEFFAU 

Die gesamte Bevölkerung wird wieder herzlichst ein-
geladen zu reger Teilnahme bei der

Aktion “Sauberes Söll” 
Treffpunkt ist der 1. April um 8:00 Uhr beim Areal
des ehemaligen Bauhofes.

Weiters wird hingewiesen auf die nächste 
Sperrmülltaktion

am Donnerstag - 27. April von 15.00 - 19.00 Uhr
und am Freitag-28. April von   7.00 - 12.00 Uhr

informiert

SELBSTHILFEGRUPPE
FÜR ANGEHÖRIGE VON 
DEMENTEN MENSCHEN

Wann:  jeden ersten Dienstag im Monat um 14.00 Uhr
Wo:      in den Sprengelräumlichkeiten, in Söll, Dorf 5

Ob der Beginn einer Demenz ver�utet wird oder schon eine Diag�ose

besteht – f�r jedes Stadium bietet sich f�r Interessier�e die Möglichkeit

zur Infor�ation über die Erkrankung und den Umgang mit ihr, zur

Aussprache und zum Gedankenaustausch untereinander.

Unter fachkundiger Leitung von Mag. Maier-Egger Maria, 
klinische Psychologin.

Um Anmeldung im Sprengelbüro
wird gebeten! (Tel. 05333/20255)

Gesundheits- & Sozialsprengel Söllandl,
6306 Söll, Dorf 5,          •          sprengel.soellandl@a1.net.

FREIE PLÄTZE !



Theresia Sillaber

geb. am 6. April 1923
gest. am 13. Februar 2017
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In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, 
wie viel Liebe und Anerkennung unserer lieben Mami entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die sich mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Wir sagen „DANKE“  für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft;
und für die Begleitung während der Krankheit.

Besonders danken möchten wir:
• dem Hausarzt Dr. Klaus Auer und seinem Team für die medizinische Betreuung
• dem Sozialsprengel für die so fürsorgliche Pflege
• Pfarrer Josef Goßner für die feierliche Gestaltung des Auferstehungsgottesdienstes  
• den Ministranten und dem Mesnerehepaar; dem Vorbeter Alois Sillaber
• Hans Kaufmann für die Organisation, sowie den Partezettel – Austrägern
• dem Kirchenchor; der Musikkapelle; Maria Niedermühlbichler für die feierlichen Klänge auf der Harfe 
• den Röcklgwandfrauen für das ehrenvolle Geleit 
• für alle ausbezahlten Messen, Kranz- und Kerzenspenden
• für die Spenden zugunsten des Sozial- und Gesundheitssprengels Sölllandl 
• für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet
• der Bestattung Linser Wörgl

Wir sagen Vergeltsgott allen, die unsere liebe Mami auf ihrem letzten Weg begleitet haben!

Söll,  im Februar 2017   die Trauerfamilie

Gedanken – Augenblicke
Sie werden uns immer an dich erinner� und dich nie vergessen lassen! DANKSAGUNG



Bei strahlendem Wetter und
besten Bedingungen gaben
sich am 27. 01. im Eissta-
dion Moorsee 27 Mann-
schaften das prestigeträch-
tige Stelldichein für die obli-
gate Dorfmeisterschaft im
Eisschießen. Wie immer lie-
ferten sich die Vereine unter
der Regie des EV Söll über-
aus gefällige Auseinander-
setzungen im Kampf um
den Finaleinzug, den schließ-
lich das Team GAMS in der
Gruppe Blau, die Bergwacht
I in der Gr. Rot und der Obst-
und Gartenbauverein in der
Gr. Grün erreichten. Das Fi-
nale entpuppte sich dann als
“Spannung pur “, weil die
Punkteabstände minimal
waren und am Ende das
Team GAMS (die Himmel-

stätt Buam Gerhard, An-
dreas, Michael und Sepp)
das Glück auf ihrer Seite hat-
ten und klar vor der Berg-
wacht I und dem Obst-und
Gartenbauverein siegten.

Mit zünftiger Preisverteilung
im Gasthof  Oberstegen er-
lebte die Dorfmeisterschaft

eine überaus gesellige Ver-
längerung, wobei EV-Ob-
mann Matthias Sillaber auch
seinen Dank an die Preisstif-
ter Raiba (1.), Bergbahnen
(2.) und Fa.Niedermühlbich-
ler (3.) anbrachte und zur
Gratulation das Glas auf die
teilnehmenden Teams erho-
ben hat. (Foto:ev_ms) 

Das Team rund um Em-
bacher Sonja und "Shoo-
ting Star" Zott Georg
holten im März mit den
Schützen Edith Bind-
hammer, Krall Bernhard
und Grabner Dieter er-
neut den Sieg in der Lan-
desliga.

Auch bei den Tiroler Meis-
terschaften ging die Landes-
krone in der Mannschafts-
wertung nach Söll.

Im Einzel erreichte Georg
Zott nach seinem Sieg bei
den Bezirks- Meisterschaften
den 2.Platz, Embacher Sonja
5. Embacher Alexandra 6.

Bindhammer Alexander bei
den Jungschützen 8. 

Auch die Nachwuchsschüt-
zen der Klasse Jugend 2 mit
Pia Holm, Mayr Roman,

Stöckl David, Wohlschlager
Andreas, Müller Alia erziel-
ten tolle Ergebnisse und po-
sitionierten sich im vorderen
Mittelfeld. (me)
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Liebe Söllerinnen und Söller,

Eine turbulente und etwas durchwachsene
Wintersaison liegt hinter uns. Der Tirol-Ver-
gleich zeigt uns zwar, dass wir uns im di-
rekten Vergleich mit den Tourismus- Hoch-
burgen überdurchschnittlich gut geschla-
gen haben, jedoch wird auch deutlich auf-
gezeigt, dass man es im Tourismus nicht
„glanggln“ lassen darf. Damit sind nicht
nur die stetige Weiterentwicklung der An-
gebote und der Infrastruktur gemeint, son-
dern auch die Erhaltung der allgemeinen
Tourismusgesinnung in den Orten.

Hier kommt im Besonderen eine Sparte
unseres touristischen Angebotes zum Tra-
gen, welches in Medien und auf Stammti-
schen gerne als veraltetes und auslaufen-
des Modell bezeichnet wird: Die Privatzim-
mervermietung. Oft als Finanzierungshilfe
beim Hausbau gedacht, so steht die Pri-
vatzimmervermietung heute für ein festes
Standbein des Söller Tourismus. Mit über
1.500 Betten in diesem Bereich verfügen
die Privatzimmervermieter nach wie vor
über einen erheblichen Anteil am Söller
Bettenmarkt und durch das Auftauchen
von neuen großen Playern am Markt wie
AirBnB oder Wimdu gewinnen diese An-
bieter sogar massiv an Attraktivität und
Bedeutung. In einer Stadt wie Barcelona
zB liegt der Anteil der vermittelten Privat-
unterkünfte mittlerweile bei rund 75 Pro-
zent aller Übernachtungen - nach 20
Prozent vor noch fünf Jahren(!). Obwohl
wir vom TVB grundsätzlich vor jeder Ab-
hängigkeit einer einzelnen Plattform war-
nen, so sind diese in der Neukundenge-
winnung dennoch eine nicht zu vernach-
lässigende Größe.

Man kann also mit Fug und Recht be-
haupten, dass das Logieren in Privatunter-
künften wieder „in“ ist und Investitionen
in bestehende oder neue Privatzimmer/Ap-
partements ein lohnendes Unterfangen
sind. Ein positiver Nebeneffekt ist, dass die
bestehenden Dienstleister im Dorf (in erster
Linie Gastronomie, Bergbahn, Handel) da-
durch direkt befeuert werden und somit
für den gesunden Wirtschaftskreislauf ge-
sorgt wird, den wir im Dorf dringend be-
nötigen.
In diesem Sinne wünsche ich allen eine
schöne und erholsame Zwischensaison
und viel Schwung und Elan für einen viel-
versprechenden Sommer.
Euer TVB-Vorstand Alexander Edinger

Nui´s
vom Tourismus

Dorfmeisterschaft im Eisschießen
Team GAMS als glücklicher Sieger

Im Bild: Die siegreichen “GAMS” mit EV-Obm. Matthias Sill-
aber und Sportreferent Vzbgm. Wolfgang Knabl

Großartige Erfolgsserie
bei den Söller Sportschützen

Im Bild: Schöne Erfolge für die Söller Nachwuchsschützen,
die sich dank der zahlreichen Vorbilder (in diesem Fall Sonja
Embacher) besonders motiviert wissen.
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Werter Hundebesitzer,

Söll ist mit seinen unzähligen Wander-
wegen und Angeboten an Natur- und
Kulturflächen auch ein begehrter Hun-
deausflugsort. Damit das Zusammen-
leben zwischen Mensch und Tier wei-
terhin so gut funktioniert, braucht es ei-
nige Informationen.

In Söll werden 98% der grünen Wiesen
zur Futtermittelproduktion und/oder
Lebensmittelproduktion verwendet
und müssen daher bearbeitet und ge-
schützt werden, ist die Jagd- und Forst-
wirtschaft ein essentieller Bestandteil
des täglichen Lebens, dürfen Hunde

sogar mit dem Lift fahren und haben
einen eigenen Badebereich beim He-
xenwasser, gibt es einen eigenen Hun-
deauslaufplatz und zahlreiche Gassi-
Säckchenspender sowie Gassimüllei-
mer. Diese betreibt Carla van Adrichem,
die auch eine Hundeschule, welche
Ihren Hund noch fitter macht, besitzt !

Wir ersuchen Sie dringend, neben den
in der Verordnung dargestellten, auch
die Benützung der ausgeschilderten
Wanderwege zu beachten und die be-
festigten Wege nicht zu verlassen (auch
der Hund nicht).
Leinenpflicht ist an gewissen Orten im
Dorf vorgeschrieben, und neu auch bei

den rot markierten Bereichen der Wan-
derkarte.

In diesem Sinne wünschen wir unseren
Gästen einen angenehmen Aufenthalt,
Erholung und Spaß mit Ihrem treuen
vierbeinigen Kameraden und sagen ein
herzliches Willkommen.

Bürgermeister Alois Horngacher

Weitere Informationen: 
Gemeinde Söll  Dorf 84, 6306 Söll
T: +43 (0) 5333 5210 
gemeinde@soell.tirol.gv.at
www.soell.tirol.gv.at

Urlaub mit dem Hund in der Kaisergemeinde Söll
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Pensionistenverband ehrt anlässlich JHV
Mitglieder und bestätigt Vorstand

Im Bild: v.l.n.r. PV-Obm.Sebastian Steinbacher, Bez.Obm. Hannes
Lanner, Neumayer Hilda (Gold 40 Jahre), LandesPräs. Herbert Striegl,
Mayr Käthe (Gold 25 Jahre), Schermer Theresia (Gold für 30 Jahre)
und Bürgermeister Alois Horngacher

Vor stattlicher Zuhörerschaft
hat der Vorstand des Pensionis-
tenverbandes - Ortsgruppe Söll-
Ellmau am Dienstag, dem 14.
März im Hotel Fuchs eine mit
zahlreichen Aktivitäten gepräg-
te Periode Revue passieren las-
sen. Dazu konnte Obmann Se-
bastian Steinbacher zahlreiche
Ehrengäste ua.Bgm. Alois Horn-
gacher,Ld.Obm. Herbert Striegl,
Bez.obm. Hannes Lanner und
GR Thomas Obwaller begrü-
ßen, die sich in den Grußwor-
ten überaus anerkennend über
das reichhaltige Programm der
PV-Ortsgruppe zeigten.
Ausführlicher befasste sich der
Landes-PV-Präsident Striegl mit
mehr oder minder erfreulichen
Entscheidungen der “hohen Po-
litik”,die es anbetracht von rund
2,4 Mio. Pensionisten mit bür-
gerlicher Solidarität mitzutragen
gilt. Bürgermeister Alois Horn-
gacher lobte das Engagement
von Senioren, die sich in ver-
schiedensten Bereichen des
Dorflebens einbringen - sei es
als “Essen-auf-Räder” beim So-

zialsprengel oder als Austräger
von Sterbeparten uvm.
Einen launigen Überblick über
die vielen Aktivitäten der Jahre
2013,2014,2015 u. 2016, von
denen Akzente immer wieder
verdientermaßen berichtet hat.
Auch Käthe Mayr referierte kurz
und bündig:” Nach vier Jahren
regen Vereinslebens verzeich-
nen wir ein lobenswertes Plus
von € 8.864,-” wofür sie den
gebührenden Beifall erntete.
Bei den anfallenden Neuwah-
len gab es das weiterhin unbe-
strittene Vertrauen in Sebastian
Steinbacher u. seinem bewähr-
ten Ausschuss, der mit Elisabeth
Atzgersdorfer eine neue Schrift-
führerin bekommt, während
Karl Schönfelder als stellvertre-
tender Kassier tätig wird.
Höhepunkt der JHV war die Eh-
rung vieler langjähriger Mitglie-
der (siehe oben), bevor sich die
große Schar an dem üppigen
Kaffee- und Kuchenbuffet de-
lektierte und so manche Anek-
dote von Ausflügen und Wan-
derungen “auftischte”.




